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Rotkreuz-Nachrichten 
des Deutschen Roten Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm

Fahrsicherheitstraining 
Junge Retter übten sicheres Fahren

Eifelkreis (mb) Durch das zuneh-
mende Verkehrsaufkommen, 
immer mehr rücksichtslose Ver-
kehrsteilnehmer und steigende 
Einsatzzahlen sind Rettungskräfte 
vermehrt größeren Unfallgefahren 
ausgesetzt. Um in kritischen Si-
tuationen richtig reagieren zu 
können, führte der Rettungs-
dienst des DRK-Kreisverbandes 
Bitburg-Prüm an vier Samstagen 
im September ein professionelles 
Fahrsicherheitstraining auf dem 
Flugplatzgelände in Bitburg durch.

Hier wurde mit Rettungstrans-
portwagen (RTW), Kranken-
transportwagen (KTW) und Not-
arzteinsatzfahrzeugen (NEF)
unterschiedlichste Fahrmanöver 
trainiert.

Bevor es auf die Parcours ging, er-
folgte die Einweisung in technische 
Grundlagen, Fahrphysik, sicheres 
und umweltschonendes fahren. 

Anschließend mussten die 
Teilnehmer*innen mehrere Par-
cours fehlerfrei absolvieren und 
verschiedene Brems- sowie Aus-
weichmanöver meistern. Die Ret-
tungskräfte lösten die von den 
Trainern  gestellten Aufgaben mit 
Bravour.

Die beiden Fahrtrainer der Firma 
Eco-Consult, Frau Antia Löffler 
und Herr Ulrich Pfeiffer, gaben 
den Teilnehmern viele gute Tipps, 
um in  jeder Situation einen kühlen 
Kopf zu bewahren.

Den Teilnehmer*innen hatte es 
ebenfalls riesigen Spaß gemacht.

Die Teilnehmer des ersten Fahrsicherheitstrainings auf dem Flugplatz Bitburg vom 04.09.2021.

Dieses Fahrsicherheitstraining 
wurde im Rahmen des Betrieb-
lichen Gesundheitsmanagements 
(BGM) durchgeführt.

Aktuelle Infos immer unter www.
drk-bitburg-pruem.de

Die Teilnehmer des zweiten Fahrsicherheitstrainings auf dem Flugplatz Bitburg vom 11.09.2021.

Rettungstransportwagen im Sicherheitstraining.

Die Teilnehmergruppe vom 25.09.2021.

Die eingesetzte DRK-Fahrzeugflotte.

Einweisung der Fahrsicherheitstruppe vom 05.09.21
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Beispielhafte Spenden im Rahmen 
der Unwetterkatastrophe Juli 2021
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Fördermitglieder-
werbung des DRK
Eifelkreis (rh) Seit dem 06. Sep-
tember 2021 (voraussichtlich bis 
Mitte/Ende November 2021) läuft 
noch die aktuelle Fördermitglie-
derwerbung des Deutschen Roten 
Kreuzes im Eifelkreis Bitburg-Prüm.

Unter dem Motto „Helfer*innen 
brauchen Ihre Hilfe! – Fördern 
Sie das Rote Kreuz im Eifelkreis 
Bitburg-Prüm“ sind einige junge 
Werber*innen in unserem Auftrag 
im gesamten Eifelkreis unterwegs.

Informationen rund um die Förder-
mitgliederwerbung beantwortet Ih-
nen gerne das DRK unter Telefon 
06561-6020406 oder via Email un-
ter mitgliederservice@drk-bitburg.
de. 

Sparkassen-Finanzgruppe spendet 500.000 Euro für Betroffene im Eifelkreis Bitburg-Prüm.
V.l.n.r. DRK-Kreisgeschäftsführer Rainer Hoffmann, Erster Kreisbeigeordneter Michael Billen und Ingolf Bermes, 
Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Bitburg-Prüm

Die „Mätthi hilft“ - Großartige Spendenaktion der St. Matthias-Schule Bitburg für die Flutopfer: Insgesamt 
kam ein Betrag in Höhe von 13.302,00 € zusammen. 
V.l.n.r. Jakob Thömmes, Joachim Schmitt, Celine Zwilling, Rainer Hoffmann, Tobias Mayer, Timo Kerpen, Zoe 
Neises, Katrin Lorig und Leon Keller

Fluthilfe: Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie die Stiftung der R+VVersicherung spenden für die Flutop-
fer des Eifelkreises.
Unser Bild zeigt die Vertreter der R+V-Versicherung, die beiden Vorstände Andreas Theis und Michael Simonis, 
Erster Kreisbeigeordneter Michael Billen, sowie die beiden Spendenempfänger DRK-Kreisgeschäftsführer Rainer 
Hoffmann und der dritte Kreisbeigeordnete der Vulkaneifel, Herrn Christoph Bröhl.


